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WEISHEIT JiMn (5. .Çugentoblcr

,£)aê tft rote bei ben Automobilen aueb bort finb nicht alle ^ferbc" gleich ftarf."

Ein Aroser Tag.
'Jfufblauen unb bic leêten ©tlbcrflocfcn
taumeln gart roie (Schmetterlinge
fcbon auê blauen £>immclêglocfcn.
Unb nach (Schrocrmut unb ©cringe
ftürgt bic (Sonne burd) bic {Ringe.

Gimmel ftrömen ooll gufammen
Unb in plötzlichem Srbellen
reißt ber SKann gum geft ber (Schellen

feine {Roffc an ben (Schlitten.
Unb roir fteben tief inmitten.

Hui bem emrfeMcnêroerten SPüd)Icin unferes TOitatbeiteri $ani StoeDi: S * n e e ", Sierfe für emrfinbliclje Cffttutt.
Serlag ©rort", 3ur(*.

SS

55er (Sport, ber (Sport, ber ©port, ber ©port,
@r gibt unê Jttaft unb Sugcnb.
9iur ©port, nur ©port, nur ©port, nur
{Ruft bie moberne Sugenb. [©port,

on Seit i u 3 e

5Ran fà'brt auf bem SSelojipcb
Unb frarelt auf bic S5ergc.
@ê turnt unb febroimmt unb fcbicfjt guglctch

®cr öliefe unb ber 3rocrge.

t t
6ê ift ocfbicnftlid) in ber Sat
©cn Körper gu trainieren,
Sod) follte man oon 3eit ju 3eit,
©ich aud) ben ©eift mafftcren.

©tiidbelfdjirein

Mi

Iwan Hugentedicr

.Das ist wic bei den Automobilen auch dort sind nicht alle Pferde" gleich stark."

Aufvlaucn und dic letzten Silbcrflockcn
taumeln zart wic Schmetterlinge
schon aus blauen Himmclsglockcn.
Und nach Schwermut und Geringe
stürzt die Sonne durch dic Riugc.

Himmel strömen voll zusammen
Und in plötzlichem Erbellen
reißt dcr Mann zum Fest dcr Schellen
seine Rosse ait dcn Schlitten.
Und wir stehen tief inmitten.

Tus dem empfebienswerten Büchlein unseres Mitarbeiters Hanê Roelln S ch n e e Verse für empfindliche Stiieuic.
Verlag ..Sport". Zurich.

Der Sport, der Sport, der Sport, der Sport,
Er gibt uns Kraft uud Tugend.
Nur Sport, nur Sport, nur Sport, nur
Ruft die moderne Jugend. ^Sport,

on Zeit zu Z e

Man fährt auf dcm Velozipcd
Und krarelt auf dic Berge.
Es turnt und schwimmt und schicßt zugleich

Dcr Riese und der Zwerge.

i t
Es ist verdienstlich in der Tat
Den Körper zn trainieren,
Doch sollte man von Zeit zu Zeit,
Sich auch deu Geist massieren.

Stachelschwein
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